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Gesegnete Feiertage! 

Bei vielen bricht schon im Oktober die Panik aus! O heiliges 
Christkind, steht Weihnachten wieder vor der Tür? Was um 
alles in der Welt schenke ich bloß … und … und …? 

Wenn ich auf das vergangene Jahr 
zurückblicke, kann ich sagen: Für 
mich fand die Bescherung bereits 
Ende Juni statt. An Peter und Paul 
habe ich den ganzen Tag am 
Schreibtisch verbracht und so 
nicht bemerkt, was unter meinem 
Fenster alles vor sich ging. Selbst 
auf dem Weg hinüber zur Sakris-
tei ist mir nichts aufgefallen. Aber 
dann: Eine übervolle Kirche, Dut-
zende Messdienerinnen und 
Messdiener – nicht nur aus Ei-
chenzell, sondern aus allen Dör-
fern –, der laute Gesang, die fröh-
lichen Gesichter, am Ende man-

che Gabe und viele aufmunternden Worte. Ich bin froh, nun-
mehr 20 Jahre Priester zu sein, davon 10 Jahre in Eichenzell, 
Löschenrod, Lütter, Rönshausen/Melters und Welkers. Pfar-
rer ist man immer mit und für die Gemeinde, danke für den 
gemeinsamen Weg und das große Vertrauen! 

Im Herbst durfte mein Kollege, Pater John Roy, in Büchen-
berg eine ähnliche Erfahrung machen, als wir in einem indi-
schen Festgottesdienst sein Silbernes Priesterjubiläum begin-
gen. Mit seiner freundlich-ruhigen Art, seiner außergewöhn-
lichen Stimme, überhaupt seinem Charisma hat er sofort die 
Herzen in unseren Dörfern gewonnen. Mit mir hoffen viele, 
dass John Roy noch lange in der Rhön bleiben wird.  … ob-
wohl Herbst und Winter in Kerala deutlich angenehmer sein 
dürften als auf „Büchemicher Bergeshöhen“.  
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Auch in der evangelischen Gemeinde Bronnzell-Eichenzell 
gab es Grund zur Freude. Ende Oktober wurde Jonas Failing 
feierlich als Pfarrer eingeführt. Nicht nur ich habe ihn bei 
zahlreichen ökumenischen Gottesdiensten schätzen gelernt. 
Auf weiterhin gute Zusammenarbeit unter Gottes Segen! 

Der eigentliche Reichtum unserer Gemeinden sind die zahl-
reichen Kinder und Jugendlichen, Männer und Frauen, die 
ihre vielfältigen Talente einbringen – sei es beim Messdienen, 
in der Kommunion- und Firmvorbereitung, während zahlrei-
cher Aktionen und Veranstaltungen, bei Hausbesuchen oder 
in der Kirchenmusik. 

Die Kirche steht vor großen Herausforderungen. Was mich 
mutig in die Zukunft blicken lässt, sind der große Einsatz und 
die Kreativität so vieler Menschen – nicht zuletzt auch in den 
Verwaltungsräten und im Pfarrgemeinderat. Allen, die Ende 

November für den PGR 
kandidiert haben: 
Danke für die Bereit-
schaft zur Mitarbeit und 
„Vergelt`s Gott!“ 

In diesem Sinne: Viel 
Freude beim Lesen un-
seres Weihnachtspfarr-
briefs, der manches von 
all dem berichtet – erst-
malig in Farbe! 

Im Namen des gesam-
ten Pfarrteams geseg-
nete Feiertage und Got-
tes Segen im Neuen 
Jahr. 

Pfr. Guido Pasenow 
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Du gehst mit! 
(Lk 24-31) 

Seit September sind 44 Drittklässler auf dem Weg zur Erst-
kommunion. Begleitet werden sie in diesem Jahr von 22 Ka-
techetInnen, also 21 Frauen und einem Mann. Das ist schon 
eine erstaunliche Zahl an ehrenamtlich engagierten Men-
schen. Dafür bin ich dankbar und sehe dies auch als ein posi-
tives Zeichen – in eher schwierigen Zeiten von Kirche. Ja, 
Kirche, die Institution, hat es derzeit schwer – weniger der 
Glaube. Das ziehe ich zumindest aus meinen Gesprächen und 
Rückmeldungen mit dem ein oder anderen Gemeindemit-
glied. Die Menschen sind hungrig. Jeder einzelne fragt sich 
doch, worauf sein Leben gründet und welchen Wert es hat. 

Antworten darauf kann man immer nur begrenzt finden. Je-
doch bin ich mir sicher, dass die Auseinandersetzung mit un-
serem Gott – seiner Menschwerdung in Jesus Christus – für 
viele Suchende Hoffnung birgt. Mein Wunsch für Sie alle und 
für unsere Kommunionkinder ist, Offenheit und Wachsam-
keit auf dem Weg zu wahren. Denn nur dann, und da bin ich 
mir sicher, werden wir ein „Brennen in unserer Brust“ erfah-
ren können und wie die Emmaus Jünger gestärkt und uner-
schrocken aufbrechen und Menschen von der Hoffnung er-
zählen können, die uns erfüllt. 

In diesem Sinne: Schauen sie doch mal, wer mit Ihnen auf 
dem Weg ist.  

Ihnen allen gesegnete Weihnachten! 

Tanja Röbig, Gemeindereferentin 

Das Bild auf der rechten Seite zeigt die Kommunionkinder 
aus Eichenzell, Löschenrod, Lütter, Rönshausen/Melters 
und Welkers zusammen mit ihren KatechetInnen am ge-
meinsamen „Starttag“, der am 17. Oktober in St. Peter und 
Paul stattfand. (Foto: Frank Kessler) 
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Firmung 2023 
am Vorabend des ersten Advents 

Am 2. Dezember gehen 53 Jugendliche zur Firmung. Die 
Firmvorbereitung dauerte acht Monate. Begonnen haben wir 
mit einem Starttag in Bronnzell, an dem alle Firmlinge aus 
den Pfarreien Eichenzell und Lütter sowie dem Pastoralver-
bund Johannesberg teilnahmen. 

In der Folgezeit erlebten die Firmlinge 5 Katechesen, 3 the-
matische Gottesdienste und je mindestens 5 Projekte. In der 
Summe fanden 48 Projekte statt; sie dienten dazu, die Vielfalt 
und den Reichtum des Glaubens kennenzulernen. Dies ge-
schah in unterschiedlicher Weise: durch konkrete Mitarbeit, 
durch Zuhören in Gesprächen, durch Erleben von Handlun-
gen und durch das „Erspüren“ von Gottesdiensträumen. 

Ich möchte mich bei allen bedanken, die die Firmvorberei-
tung im Gebet sowie mit ihrer Zeit tatkräftig begleitet und un-
terstützt haben. 

Gemeindereferent Markus Wüllner 

 
Flughafenkapelle Frankfurt 

7 

 
 

 
Treffen mit Bischof Michael in Hünfeld 

 
Tauferinnerungsfeier an der Fulda 

 
Stadionkapelle Eintracht Frankfurt 
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Abschied Gemeindereferent Markus Wüllner 

„Es gibt nichts, was von Dauer ist, 
außer die Veränderung selbst.“ 

Heraklit 
Liebe Gemeinde, 

wie Ihnen bestimmt schon zu 
Ohren gekommen ist, bin ich 
seit dem 1. Dezember in der 
Innenstadtpfarrei eingesetzt.  

Ich blicke zurück auf 3 ½ 
Jahre in den Pfarreien Ei-
chenzell und Lütter. In dieser 
Zeit gab es viele schöne, tief-
gehende und intensive Ge-
spräche, Begegnungen und 
Arbeitsfelder. Ich möchte 
mich an dieser Stelle für Ihr 
Vertrauen bedanken.  

Meine Arbeit wäre in dem Umfang nicht möglich gewesen, 
wenn Sie nicht so tatkräftig mitgewirkt hätten. Nichts von 
dem, was in meiner Zeit in den Pfarreien bewirkt wurde, 
wurde allein von mir bewirkt. Ohne die Unterstützung von 
zahlreichen Ehrenamtlichen wäre ich vollkommen aufge-
schmissen gewesen. Ich möchte mich bei allen bedanken, die 
über die Jahre an Projekten der Pfarreien mitgewirkt haben. 
Menschen, die in ihrer Freizeit mit Herzblut mitarbeiten, sind 
für Pfarreien unentbehrlich.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen weiterhin viel Spaß und 
Freude an Ihrem Glauben – bleiben Sie aktiv!  

Ich würde mich sehr freuen, wenn wir uns gelegentlich mal 
auf dem Weihnachtsmarkt, dem Stadtfest oder anderen 
Events in der Innenstadt sehen. 

Mit lieben Grüßen, 
Ihr Markus Wüllner 
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Jahresrückblick 2023 

22 Kinder empfingen in 
unserer Pfarrei das Sak-
rament der TAUFE. 

14.11.2022 – 14.12.2023 

1 Gloria Sinkewitz 
2 Liam Müller 
3 Filippa Rützel 
4 Mats Roth 
5 Till Abel 
6 Frieda Zentgraf 
7 Lina Will 
8 Mila Gutermuth 
9 Mats Gelhard 
10 Nelio Rupper 
11 Daniel Klüh 
12 Leonhard Hanke 
13 Sophia Hahn 
14 Fabian Auth 
15 Juna Schäfer 
16 Gabriel Vogt 
17 Charlotte Vogt 
18 Leonora Erb 
19 Helena Rothmann 
20 Louisa Kühn 
21 Luan Gacka 
22 Amalia Köhler 

Taufen finden monatlich 
an einem Sonntag nach 
dem 10.00 Uhr-Hochamt 
statt: abwechselnd in al-
len Dörfern. Die Taufan-
meldung sollte mindes-
tens zwei Wochen vor 
dem Tauftermin im Pfarr-
büro erfolgen. 

Im heiligen Sakrament 
der EHE haben sich die 
Treue in guten und bö-
sen Tagen versprochen: 

Lara Burkard OO 
Matthias Staudt 

Franziska Erb OO 
Marius Bub 

Svenja Piontek OO 
Raphael Wachs 

Carina Reith OO 
Johannes Kleinsteuber 

Andrea Hill OO 
Artur Hermann 

 

Im Jahr 2023 haben 33 
Kinder das Sakrament 
der ERSTEN HEILIGEN 

KOMMUNION empfangen. 

53 Jugendliche werden 
am Vorabend des Ers-
ten Advents GEFIRMT. 

 

Im Jahr 2023 haben bis-
lang 69 Personen durch 
KIRCHENAUSTRITT un-
sere Pfarrgemeinde ver-
lassen. 

Hinzu kommen 49 Per-
sonen aus dem Vorjahr 
(Eingang der Meldung 
nach dem 01.11.2022). 
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Jahresrückblick 2023 

Wir gedenken der Verstorbenen, die Gott aus unserer Mitte 
heimgerufen hat (5. November 2022 – 10. November 2023). 

OT Eichenzell 
 

1 Margaretha Gogolin 
2 Helmut Jöckel 
3 Martin Haas 
4 Christa Nink 
5 Hermann Herber 
6 Margareta Marx 
7 Herbert Sekula 
8 Hiltrud Ullrich 
9 Ingbert Laibold 
10 Aloys Müller 

11 Rüdiger Schütz 
12 Elsa Goldmann 
13 Ilse Büttner 
14 Johanna Müller 
15 Beate Leibold (Lö) 
16 Johann Katzer 
17 Irene Becker 
18 Fred Abel 
19 Irma Deistler 

OT Löschenrod 
 

1 Winfried Schäfer 
2 Rita Köhler 
3 Martha Müller 
4 Annette Bruchmann 
5 Edwin Mangold 

6 Lothar Grauel 
7 Reinhard Herget 
8 Erna Hau (Petbg.) 
9 Christa Maluck 

OT Rönshausen / Melters 
 

1 Paul Neidert 
2 Karl Schmalenberg 
3 Marianne Grube 
4 Leonhard Müller 

5 Irmtrud Neuser 
6 Ernst Dallagrazia 
7 Winfried Streck 
8 Werner Hahn (FD) 

OT Welkers 
 

1 Marita Möller 
2 Leonie Schlitzer 
3 Marco Schneider 
4 Gerhard Heil 

5 Reinhold Nüchter 
6 Robert Hilfenhaus 
7 Oskar Schönherr 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
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Termine im Advent 
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… und knapp darüber hinaus 

Freitag, 8. Dezember 

18.30 Uhr Bußandacht Lütter (Kirche) 

Sonntag, 10. Dezember, Zweiter Advent 

16.00 Uhr Friedenslicht-Feier Rönshausen (Feuerwehr) 

17.00 Uhr Friedenslicht-Feier Löschenrod (Kirche) 

18.00 Uhr Adventskonzert 
des Gesangvereins 
Concordia Eichenzell Eichenzell (Pfarrkirche) 

anschl. Glühwein und  Eichenzell 
Würstchen   rund ums Pfarrheim 

Sonntag, 17. Dezember, Dritter Advent 

17.00 Uhr Bußandacht Eichenzell (Pfarrkirche) 

 

Freitag, 22. Dezember und Freitag, 29. Dezember 

17.00 Uhr „Zehn Minuten 
vor der Krippe“ Rönshausen (Kirche) 
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Gottesdienste an Weihnachten 2023 … 

 
 Pfarrkirche 

St. Peter und Paul 

Eichenzell 

Auferstehungs- 
kirche 

Löschenrod 
    

Samstag, 
23. Dezember 

4. Advent 

 
18.00 Uhr 

Vorabendmesse zum 
Vierten Advent 

 

Sonntag, 
24. Dezember 

Heiligabend 

 15.00 Uhr 
Krippenfeier 

22.00 Uhr 
Späte Christmette 

15.00 Uhr 
Krippenfeier 

18.00 Uhr 
Christmette 

Montag, 
25. Dezember 

Weihnachten 

 
10.00 Uhr 
Hochamt 

10.00 Uhr 
Hochamt 

Dienstag, 
26. Dezember 

Stephanus 

 
10.00 Uhr 
Hochamt 

08.30 Uhr 
Frühmesse 

Samstag, 
30. Dezember 

Heilige Familie 

 

 
18.00 Uhr 

Vorabendmesse 

Sonntag, 
31. Dezember 

Silvester 

 
17.00 Uhr 

Jahresschlussmesse 
mit Totengedenken 

 

Sonntag, 
1. Januar 2023 

Neujahr 

 
10.00 Uhr 
Hochamt 

18.30 Uhr 
Abendmesse 
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… und zum Jahreswechsel 

Heilig Kreuz 

Welkers 

Heilige Familie 

Rönshausen / 

Melters 

Heilig Kreuz 

Lütter 

   

   

16.30 Uhr 
Frühe Christmette 
mit Krippenspiel 

15.15 Uhr 
Krippenfeier 

18.00 Uhr 
Christmette 

16.00 Uhr 
Krippenfeier 

18.00 Uhr 
Christmette 

08.30 Uhr 
Frühmesse 

08.30 Uhr 
Frühmesse 

10.00 Uhr 
Hochamt 

10.00 Uhr 
Hochamt 

10.00 Uhr 
Hochamt  

08.30 Uhr 
Frühmesse 

   

10.00 Uhr 
Hochamt 

10.00 Uhr 
Hochamt 

zum Patronatsfest  

17.00 Uhr 
Jahresschlussmesse 
mit Totengedenken 

   

  



16 

 

17 

Sternsinger – aufgepasst! 

Anfang Januar 2024 wollen wir wie-
der mit euch zu allen Häusern un-
serer Pfarrei gehen und den Segen 
zu den Menschen bringen. 

Unter dem Motto „Gemeinsam für 
unsere Erde – in Amazonien und 

weltweit“ stehen in diesem Jahr die Bewahrung der Schöpfung und 
der respektvolle Umgang mit Mensch und Natur im Mittelpunkt. 

Auf der Homepage unserer Pfarrei 

www.katholische-kirche-eichenzell.de 

könnt ihr euch unter der Rubrik „Sternsingen“ über den aktuellen 
Stand der Aktion informieren 

Folgende Probentermine sind schon geplant: 

Eichenzell Löschenrod Rönsh./Melters Welkers 

Aktionstag 

Sa 06.01.2024 Sa 06.01.2024 Sa 06.01.2024 Sa 13.01.2024 

Vortreffen / Proben 

Mi 03.01.2024 
um 10 Uhr im 
Pfarrzentrum 

Fr 29.12.2023 
um 16 Uhr in 
der Aufer- 
stehungskirche 

Fr 29.12.2023 
um 18 Uhr bei 
Yvonne Weber 

siehe: 
Eichenzeller 
Nachrichten! 

Aussendungsfeiern in den jeweiligen Kirchen 

Fr 05.01.2024 
um 18.30 Uhr 
(Abendmesse) 

Sa 06.01.2024 
um 9.00 Uhr 

Sa 06.01.2024 
um 9.30 Uhr 

Sa 13.01.2024 
um 9.30 Uhr 

Wir freuen uns auf euch! 

Eva Schönherr, Mona Schönherr, 

Dana Gernhardt, Yvonne Weber, 

Anja Heil, Lydia Heil, Emily Weiß, 

Anne Kessler, Barbara Kolb 
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Jetzt ist wieder „Jesuszeit“ 

 

Seit Herbst finden in Eichenzell wieder regelmäßig Kinder-
wortgottesdienste statt. Zu der parallel zum Sonntagsgottes-
dienst laufenden „Jesuszeit“ sind Kindergarten- und Grund-
schulkinder herzlich eingeladen! Altersgerecht werden in der 
„Jesuszeit“ Inhalte aus dem Alten und Neuen Testament be-
sprochen, Geschichten gelesen, zusammen gebetet, gesungen 
und musiziert. 

Die Jesuszeit beginnt um 9.50 Uhr direkt im Pfarrzentrum, 
also 10 Minuten vor der Messe. Für die Eltern bietet sich so 
die Möglichkeit, komplett an der Messe in der Kirche teilzu-
nehmen. Am Ende der Jesuszeit gehen die Kinder gemeinsam 
in die Kirche und feiern mit der Gemeinde die Eucharistie. 

Auch Familiengottesdienste werden gelegentlich angeboten. 

Anne Kessler 

Herzliche 
Einladung! 
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Ausflug der LöMis nach Gelnhausen 

Fast genau ein Jahr nach sei-
nem Abschied in Löschen-
rod lösten die Ministranten 
ihr Versprechen ein und be-
suchten Kaplan Kai Scheff-
ler an seinem jetzigen Tätig-
keitsort in Gelnhausen. Nach 
einiger Zeit der Terminfin-
dung sowie Planung ging es 
am Dienstagnachmittag in 
der letzten Sommer-Ferien-
woche mit dem Gemeinde-
bus sowie Privat-Pkws in 
Richtung Gelnhausen. Ur-
laubsbedingt fuhren wir mit 

einer „kleinen“ Abordnung der Ministranten, den Betreuern 
sowie Pfarrer Pasenow, der zur Freude aller einige Zeit mit 
uns verbringen konnte, bevor er zur Abendmesse nach Röns-
hausen/Melters aufbrechen musste. 

Zum Wiedersehen setzten wir uns zu einer „kleinen Kaffee-
runde“ im Pfarrhaus zusammen, wo es einiges zu erzählen 
gab. Auf dem weiteren Programm standen eine Führung in 
der evangelischen Marienkirche sowie in St. Peter, wo der 
Kaplan tätig ist. 

Da im Kinzigtal wie bei uns werktags in verschiedenen Fili-
alkirchen Messen stattfinden, war es für uns selbstverständ-
lich, Kaplan Scheffler nach Gründau zu begleiten und bei der 
Feier zu unterstützen. Anschließend fuhren wir gemeinsam 
zurück nach Gelnhausen und ließen den Tag mit Spielen, 
Abendessen sowie einem gemütlichen Beisammensein aus-
klingen. Es war ein schöner gelungener Ausflug, der allen viel 
Spaß bereitet hat. 

Manuela Stübiger 
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Kaffee- und Spielenachmittag für Senioren 
im Bürgerhaus Löschenrod  

Zu einem leckeren Kuchenbuffet und vielfältigem Angebot 
verschiedenster Karten-, Brett- und Würfelspiele lud der 
Pfarrgemeinderat Löschenrod erstmalig alle Senioren und Se-
niorinnen aus Löschenrod sowie allen umliegenden Dörfern 
ein. Vor allem aus unserem Dorf wurde die Veranstaltung gut 
angenommen.  

In geselliger Runde genoss man eine große Auswahl an Ku-
chen und Kaffee, unterhielt sich freudig und sang zusammen 
bekannte Lieder.  Im Anschluss verwandelte sich die Kuchen-
tafel zu einem Spieltisch und alle hatten viel Spaß bei Rummy 
Cup, Mensch ärgere dich nicht, Mau-Mau und Co. Schön war 
es auch, dass sich einige Löschenröder Messdiener sowie un-
ser Pfarrer Guido Pasenow später zum Spielen dazu gesellten. 
So entstand ein schöner Nachmittag für Jung und Alt. 

 

Um 17.30 Uhr endete die Veranstaltung, mit einer bewegen-
den Abendmesse, in der unser Pfarrer Guido Pasenow zahl-
reichen Messbesuchern das Sakrament der Krankensalbung 
einfühlsam spendete. Vielen Dank, lieber Pfarrer Pasenow! 
Ein herzliches Dankeschön sagen wir auch allen Löschen-
röder Frauen, die uns mit leckeren Kuchen für das Buffet un-
terstützt haben. 
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Im nächsten Jahr zur Faschingszeit planen wir wieder einen 
Kaffeenachmittag. Vielleicht mit dem einen oder anderen lus-
tigen Beitrag. An dieser Stelle laden wir noch einmal alle In-
teressierten aus den anderen Ortsteilen ein. Kommt gerne 
dazu, wir freuen uns auf euch. 

Wir wünschen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit! 

Pfarrgemeinderat Löschenrod 

Welkerser Kirchturm in Not 

Aktuell finden Arbeiten zur 
Betonsanierung am Wel-
kerser Glockenturm statt. 
Leider sind im Zuge der 
Stemmarbeiten neue Schad-
stellen im oberen Bereich 
des Turmes entdeckt wor-
den. Aus Sicherheitsgründen 
muss das Glockengeläut ein-
gestellt werden, bis die Sta-
bilität des Turmes wieder-
hergestellt ist. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis! 

Franz Bub 

 

Förderverein Heilig-Kreuz-Kirche Welkers e.V. 

 Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1, 36124 Eichenzell 
 IBAN: DE26 5306 0180 0002 0996 40 
 BIC: GENODE51FUL 
   (VR-Bank Fulda) 

Für eine Spendenquittung benötigen wir Name und Anschrift. 

Retter 
gesucht! 
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Jahresrückblick 2023 der kfd Eichenzell 

Andachten 

Der Weltgebetstag mit seinen Vorbereitungen stand im Ja-
nuar und Februar im Vordergrund, gemeinsam mit der kfd-
Hattenhof. Eine kleine Gruppe Frauen fand sich zur musika-
lischen Unterstützung des Gottesdienstes zusammen. Am 
Freitag dem 03. März 2023 reichten sich dann Frauen in über 
150 Ländern rund um den Globus die Hand zum gemeinsa-
men Gebet. Die Gebetstexte zum Thema „Glaube bewegt“ er-
arbeiteten die Frauen aus Taiwan. Sie vermittelten uns, wie 
wichtig eine Begegnung auf Augenhöhe ist und dass auch 
Spiritualität und Engagement für Gerechtigkeit eng verknüpft 
sind. Die mutigen Frauen aus diesem kleinen Land glauben 
daran, dass wir Frauen diese Welt zum Positiven verändern 
können. Ein landesübliches Essen und angeregte Gespräche 
im Pfarrzentrum rundeten anschließend den Abend ab. 

 

Zwei Maiandachten und ein Friedensgebet wurden im Mai 
gemeinsam mit der KAB vorbereitet und durchgeführt. 
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Besichtigung der Stadtpfarrkirche 

Im Juni organisierten wir eine Besichtigung der Stadtpfarrkir-
che Fulda. Dort stellte uns Pfarrer Stefan Buß neue Formen 
der kirchlichen Arbeit vor. Es war hochinteressant, seinen 
Ausführungen zu folgen. Anschließend gab es angeregte Dis-
kussionen über die momentane Situation der katholischen 
Christen im Landkreis Fulda. Nach der Veranstaltung haben 
wir die Diskussion bei einem schmackhaften Mittagessen 
fortgesetzt. Dieses Angebot, das wir ebenfalls gemeinsam mit 
der KAB durchgeführt haben, wurde von vielen Frauen sehr 
gut angenommen. 

kfd-Verbandstag in Fulda 

Der kfd-Verbandstag fand im Juli statt. Eröffnet wurde er in 
der Stadtpfarrkirche mit einem Gottesdienst, anschließend 
folgte ein Impulsvortrag von Lisi Maier, Direktorin der Bun-
desstiftung für Gleichstellung, im Maritim. Nach dem Mittag-
essen gab es die Möglichkeit, in verschiedenen Workshops 
am Zukunftsprozess der kfd im Bistum Fulda mitzuwirken 
und sich Anregungen für die 
örtliche Arbeit zu holen. 

Gesangsaktion 

Die Aktion „Runter vom Sofa - 
rein in die singende Gemein-
schaft“ folgte im September. 
Damit sollte bundesweit ein 
starkes Zeichen für die Gleich-
stellung von Frauen gesetzt 
werden. Wir luden dazu ein, ein 
Zeichen dafür zu setzen, dass 
wir niemals aufgeben werden, 
uns für die Gleichstellung von 
Frauen stark machen. 
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Wir sangen in dieser angenehmen Gemeinschaft wunder-
schöne Lieder, als erstes das Lied „Gleich und berechtigt“. 
Bei kühlen Getränken und vorbereitetem Fingerfood ver-
brachten wir Frauen einen sehr schönen Abend, der das Ge-
meinschaftsgefühl stärkte, positive Energie und Freude 
schenkte und es gab den Wunsch, einen solchen Abend wie-
der anzubieten. 

Gottesdienst plus 

Seit ca. einem Jahr bietet die kfd sonntags nach den Frühmes-
sen im Pfarrzentrum Kaffee und Gebäck an. Dieses Angebot 
wird immer gerne angenommen und zu Gesprächen und Aus-
tausch genutzt. So durften wir im vergangenen Jahr ca. 400 
Besucher im Pfarrzentrum begrüßen. 

Das Vorstandsteam sagt herzlich Dankeschön allen, die unse-
ren Einladungen gefolgt sind und ganz besonders denen, die 
die Arbeit der kfd-Eichenzell auch in 2023 unterstützt haben. 

Maria Kempf-Weiden 

KAB Ortsverband Eichenzell 

KAB-Aktion „Hilfe für Omsk“ 

Es gibt sie immer noch, die Obdachlosen und Straßenkinder 
und die Bedürftigen, die von ihrer Rente entweder die Miete 
oder die Lebensmittel nicht bezahlen können. Und die Preise 
sind auch in Sibirien stark gestiegen. Der Winter in Sibirien ist 
hart. Die Caritas-Suppenküche ist der einzige Weg zum Über-
leben. Mit unserer KAB-Aktion helfen wir der Caritas in Omsk, 
die Bedürftigen zu unterstützen. Bitte helfen Sie mit. 

Füllen wir ihnen den Teller! 

Spendenkonto KAB: DE15 5306 0180 0102 0051 82 

Bei Adressangabe erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. 

Fragen und Infos: 
Fam. Märtens: 06659/1205, Fam. Wolfschlag: 06659/2376 
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Es „klapp(er)te“ in Rönshausen 

 

Auch 2023 haben wir es uns als Rönshäuser Küster- und 
Messdienerteam nicht nehmen lassen, die Tradition des Klap-
perns fortzuführen. Am Karfreitag und Karsamstag liefen wir 
in kleinen Gruppen dreimal am Tag durchs Dorf, um das Läu-
ten der Kirchenglocken mit unseren Klappern zu ersetzen. 
Mit einem Teil der Spenden, die wir am Karsamstag einge-
sammelt hatten, wollten wir in diesem Jahr ein soziales Pro-
jekt unterstützen. Wir haben uns – getreu dem Motto „Von 
Kindern für Kinder“ – für den Förderverein „Känguruh e.V.“ 
des Klinikums in Fulda entschieden und ihn mit einer Spende 
von 250 Euro unterstützt. Dieser Verein hat es sich zum Ziel 
gemacht, den Krankenhausalltag auf der Kinderstation für die 
kleinen Patienten abwechslungsreicher zu gestalten und ihnen 
auch an schweren Tagen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. 

Danke allen, die auch in diesem Jahr die Klapperkinder wie-
der freudig begrüßt und großzügig gespendet haben. Ein be-
sonderes Lob möchten wir den Messdienerinnen und Mess-
dienern aus Rönshausen für ihren Einsatz aussprechen: Ohne 
euch wäre die ganze Aktion nicht möglich gewesen! 

für das Küsterteam, Magdalena und Sophie Walter  
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Marienstatue in der Lourdes-Grotte Welkers 

Auf Initiative der kfd / 
Frauengemeinschaft Wel-
kers wurde die Mariensta-
tue der Welkerser Lour-
des-Grotte renoviert. Die 
von Bürgermeister Kle-
mens Günther gestiftete 
Lourdes-Grotte wurde am 
Pfingsttag 1949 einge-
weiht. Die Marienstatue 
hierzu fertigte der Fuldaer 
Bildhauer Fleck aus 
Kunststein. 

Wind und Wetter setzten 
der Marienstatue in den 
letzten Jahren zu, so dass 
die Farbe an einigen Stel-
len abblätterte. Nach der 
Einholung von Kostenzu-
sagen vom Generalvikariat 
Fulda sowie der Gemeinde 
Eichenzell für die Über-
nahme der Materialkosten 
machte sich der erfahrene 
Welkerser Restaurator Ed-
gar Bug mit großem Enga-
gement ans Werk und res-

taurierte die Statue. Sie erstrahlt nun im neuen Glanz und 
freut sich auf regen Besuch. 

Für die hervorragende fachmännische Ausführung dankt die 
kfd/Frauengemeinschaft Welkers Edgar Bug von Herzen. Ein 
aufrichtiges „Vergelt‘s Gott“! 

Foto und Text: Martina Müller 
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